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info KOSIM - das KOntinuierliche Langzeit-SIMulationsmodell für

den Nachweis und die Bemessung von Entwässerungsbauwerken. 

  
Berechnung von Speicherbauwerken: Mit KOSIM lassen sich beliebige Bauwerke 
bemessen und nachweisen. Regenwasserbehandlungsanlagen in Mischsystemen werden 
im vereinfachten Aufteilungsverfahren nach dem A 128 der DWA oder im Nachweisver-

fahren mit Hilfe einer Schmutzfrachtsimulation dimensioniert. Dabei können ungleich-
mäßige Überregnungen, beliebig viele Tages-, Wochen- und Jahresgangslinien sowie 
Stauraumkanäle berücksichtigt werden. Außengebiete können integriert werden, die Er-

mittlung des Gesamtspeichervolumens erfolgt gemäß Anhang 3 des A 128 mit entwurfs-
gerechter Ausgabe und allen erforderlichen Nachweisen. Das Merkblatt M 177 wird 
berücksichtigt. Die Ausgabe ist an das neue A 198 angepasst. Elemente für die naturnahe 

Regenwasserbewirtschaftung, z. B. Mulden-Rigolen oder Regenwassernutzungsanlagen, 
lassen sich beliebig anordnen. Regenwasserrückhaltebecken und zentrale Versickerungs-
becken sind gemäß A 117 bemessbar. Nachweise nach ÖWAV-Regelblatt 19 (Österreich) 

sind ebenfalls möglich.

Ihre Vorteile:

� Flexibles, modulares Programmkonzept:
Mit dem Gesamtpaket KOSIM-XL lassen sich alle genannten Speicherbauwerke 
bemessen. Für spezielle Anforderungen stehen die Grundmodule, z. B. KOSIM-MW 
für Mischwasserbauwerke, aber auch einzeln zur Verfügung. So fangen Sie "klein" 
an und erweitern Ihr System nach Bedarf. Das Zusatzmodul zur Systemoptimierung 
kann mit allen Grundmodulen zusammen eingesetzt werden.

� Benutzerfreundlichkeit von der Erfassung bis zum Ergebnisbericht:
Unbegrenzte Anzahl von Systemelemente. Grafisch-interaktive oder automatisierte 
Erfassung über die Schnittstellen für die ISYBAU-Formate K (Kanalstammdaten) 
und ST (Stammdaten Sonderbauwerke). Werteübertragung durch Mehrfachzuwei-
sung auf beliebig viele Objekte. Systemdaten und Simulationsergebnisse werden für 
verschiedene Ausgabewege aufbereitet, u. a. HTML für sofortige Bildschirmausgabe 
und PDF für druckbare Berichte 

� Integration in das itwh-Softwarekonzept:
Von KOSIM erzeugte Ausgabedateien können von den Programmen HYSTEM-
EXTRAN und GESIM eingelesen werden. Drosselabflüsse aus KOSIM-Bauwerken 
lassen sich extern mit Hilfe von CONTROL steuern.
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� Varianten:
KOSIM-MW (Mischwasser),
KOSIM-RW (Regenwasser)
KOSIM-XL enthät -MW und -RW

� Aktive Multi-Core-Nutzung

� Einzelplatz- oder Netzwerklizenz

Systemvoraussetzungen

� Betriebssysteme: Windows 7 (32-Bit/64-
Bit), Windows Vista (32-Bit/64-Bit), 
Windows XP Prof. SP 2 

� Hardware-Anforderungen: s. Betriebssystem 

� .NET-Framework 3.5 (wird ggf. installiert)

� Für Netzwerkbetrieb: Windows-Server 
(andere auf Anfrage)

Grundpreise* 

� KOSIM-MW (Erstlizenz) 

4.165,00 EUR*

� KOSIM-RW (Erstlizenz)

3.570,00 EUR*

� KOSIM-XL (Erstlizenz): 
5.950,00 EUR*

Für Netzwerklizenzen 25% Aufschlag

Rabattstaffel für Folgelizenzen (Einzel-
plätze oder Netzwerk-Lizenzplätze)

Updates je nach vorhandener Version, bei 
bestehendem Pflegevertrag inklusive

Preisstand: 01.01.2012, 

Nutzen Sie auch unsere praxisorientierten 
Schulungs- und Betreuungsangebote.

* inkl. Mwst. Irrtümer vorbehalten
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Eingabe

Sie erstellen das Ersatzsystem in der Systemgrafik und geben für das jeweils markierte Element die Werte im Eigen-

schaftsfenster ein. Projektspezifische Daten (z. B. Regenschreiber) und Vorbelegungen werden in der Baumansicht aus-

gewählt und ebenfalls im Eigenschaftsfenster bearbeitet. Für jedes Attribut wird unter dem Eigenschaftsfenster ein 

Hilfetext eingeblendet, der Sie bei der Eingabe unterstützt. Die Oberfläche richten Sie sich für die Projektbearbeitung in-

dividuell ein. Schließlich lassen Sie Ihre Eingaben durch die KOSIM-Datenprüfung auf Plausibilität prüfen.

Berechnung

KOSIM steht für verschiedene Berechnungsverfahren 

zur Verfügung. Für die Nachweisrechnung lassen sich 

beliebig viele Regenstationen für ungleichmäßige 

Überregnung sowie Rückstau berücksichtigen. 

KOSIM stellt verschiedene Trockenwetterperioden 

(mit Tages-, Wochen- und Jahresgang für Mengen- 

und Stoffgrößen) bereit. So lassen sich auch signifi-

kante Indirekteinleiter mit spezifischen Produktions-

abläufen berücksichtigen. Ganglinien können beliebig 

ergänzt werden. 

Die Langzeitsimulation erfolgt zeitschritt- und ele-

mentweise unter Berücksichtigung der Systemvernet-

zung. Die spezifischen Systemeigenschaften, wie z.B. 

Drosselabfluss, Überlauf und Speichereigenschaften 

der Elemente, werden in Kennlinien in Abhängigkeit 

vom Füllstand der Speicher nach ausgewählten An-

sätzen berechnet. Eine Anpassung an bauwerksspezi-

fische Randbedingungen kann durch die Modifikation 

der Kennlinien bewerkstelligt werden.

Die Systemoptimierung erfolgt in einem separaten 

Modus mit einer angepassten Sicht auf die Daten.

Berichte

Bevor Sie mit Hilfe des Berichtgenerators übersichtliche, an-

sprechende Berichte im PDF-Format erzeugen lassen, verschaf-

fen Sie sich mit einem Mausklick einen Überblick über alle 

Ergebnisse in Ihrem Standard-Browser. 

Die Ergebnisse der Sensitivitätsuntersuchung (Modus Syste-

moptimierung) werden in einem 

eigenen Dialog grafisch oder 

wahlweise tabellarisch ausge-

wertet.

Grafische Systemerstellung

Eingabe der Werte im Eigen-
schaftsfenster

Eigenschaftsfenster, Tabellen-

ansicht und Direkthilfe werden 
immer an das markierte Objekt 
angepasst.


